
05. September 2024

Gewalt am Eberbacher Bahnhof:
Zeugenaufruf nach Vorfall

In Eberbach kam es zu einer körperlichen
Auseinandersetzung. Zeugen des Vorfalls am 30.08.2024

werden dringend gesucht.

05.09.2024 – 12:12

Polizeipräsidium Mannheim

Eberbach ist in Aufregung geraten. Am Freitag, dem 30. August
2024, kam es gegen 15 Uhr auf dem Vorplatz des Eberbacher
Bahnhofs zu einer körperlichen Auseinandersetzung, die
mehrere Beteiligte einbezog. Was war geschehen? Ein
36-jähriger Mann soll seiner fünfjährigen Tochter gegenüber ein
umstrittenes Verhalten gezeigt haben, indem er ihr für kurze
Zeit den Mund zuhielt, was als „Erziehungsmaßnahme“
deklariert wurde. Diese Situation sorgte für eine Eskalation und
ließ die Gemüter in der Umgebung hochkochen.

Ein Unbekannter, verärgert über das Handeln des Vaters,
konfrontierte ihn mit seinem Verhalten. Was als verbale
Auseinandersetzung begann, endete schnell in einem
physischen Streit. Augenzeugen berichteten, dass der zunächst
Beschuldigte, der 36-Jährige, schließlich von weiteren Personen
bedrängt und am Boden liegend mit Tritten angegriffen wurde.
Die Verletzungen, die er dabei erlitt, werden als leicht
eingestuft, dennoch wirft der Vorfall zahlreiche Fragen auf.

Zeugensuche



Die Polizei hat das Geschehen zur Kenntnis genommen und
sucht nun dringend nach Zeugen. Das Polizeipräsidium
Mannheim ruft alle, die den Vorfall beobachtet haben, auf, sich
zu melden. Insbesondere Menschen, die nicht Teil des Konflikts
waren und das Geschehen aus einer neutralen Perspektive
gesehen haben, sind gefragt. Jegliche Informationen könnten zur
Klärung des Vorfalls beitragen und sind für die Ermittlungen von
großer Bedeutung.

Die Polizei bittet zudem darum, sich unter der Nummer
0621/174-4444 beim kriminalpolizeilichen Hinweistelefon zu
melden. Die Ermittler hoffen, durch die Aussagen von Zeugen
weitere Details über den genauen Ablauf und die beteiligten
Personen zu erfahren.

Der Vorfall am Eberbacher Bahnhof ist nicht nur ein Beispiel für
eine leider allzu häufige Eskalation von Erziehungsmaßnahmen
in der Öffentlichkeit. Er zeigt auch, wie schnell sich aus äußeren
Umständen, die vielleicht trivial erschienen, eine gewaltsame
Auseinandersetzung entwickeln kann. Die Tatsache, dass eine
derart intime Situation, die zwischen einem Vater und seiner
Tochter stattfand, eine solche Reaktion hervorrufen kann, ist
alarmierend.

Rückfragen bitte an:

Polizeipräsidium Mannheim
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit
Stefan Wilhelm
Telefon: 0621 / 174-1111
E-Mail: mannheim.pp.sts.oe@polizei.bwl.de

Original-Content von: Polizeipräsidium Mannheim, übermittelt
durch news aktuell
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